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Mittwoch, den 30. Juni 2021

Nummer 26

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
  
Öffnungszeiten: 
Vorsprachen - auch bei der Ortsvorsteherin - sind derzeit nur 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung während den 
Öffnungszeiten - montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr, mittwochs 
zusätzlich von 13:30 bis 18 Uhr - möglich. 
  
Hilfesuchende Einwohner/innen können sich an die Ortsver-
waltung (Kontakt siehe oben) oder an „Z‘sämme“ - Bürgernetz 
Waltershofen e.V. (Tel. 8630 oder 6160, E-Mail info@zaemme.de) 
wenden! 

 
 
Informationen aus der  
Ortschaftsratssitzung vom 22.06.2021 
Ausweisung von neuen Naturdenkmalen zugestimmt 
Der Ortschaftsrat hat in seiner Sitzung der Ausweisung von neuen Na-
turdenkmalen im Stadtkreis zugestimmt. Angehört hierfür wurde das 
Gremium, weil sich ein der zur Ausweisung vorgeschlagenen Bäume 
auf Gemarkung Waltershofen befindet. Es handelt sich hierbei um eine 
mehrstämmige Silberweide mit einem Stammumfang von insgesamt 
11,5 Metern, die auf städtischem Gelände direkt am Mühlbach steht. 
 
Bauangelegenheiten
•	 Zugestimmt hat der Ortschaftsrat dem Bauantrag auf Abbruch 

und Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-
nung unterkellert und Doppelgarage auf Flst. Nr. 5701, St. Elisa-
bethenstr. 14.

•	 Abgelehnt wurde hingegen die Bauvoranfrage zum Neubau ei-
nes Doppelhauses auf Flst. Nrn. 60 und 61, Spielhöfe 4, wobei 
eine Überprüfung gewünscht wurde, ob das vorhandene, zum 
Abriss vorgesehene alte Gebäude neben der Kirche als Denkmal 
eingestuft werden kann.

•	 Nachträglich nicht zugestimmt wurde dem Bauantrag auf Neu-
bau eines Gartenhauses auf Flst. Nr. 4126, Klosterstraße, da der 
Bauherr mit dem Bau bereits begonnen hat. Das Baurechtsamt soll 
nach alleine baurechtlichen Gesichtspunkten über diesen Antrag 
entscheiden.

 
Informationen/Verschiedenes
•	 Informiert wurde, dass zwei Anbieter bereit sind, die Freiburger 

Tunibergortschaften mit Glasfaser bis zu den Häusern auszustat-

ten. Beide Firmen wollen mit der Einwohnerschaft in Kontakt tre-
ten und den Bedarf abfragen. Derzeit laufen die Verhandlungen 
mit der Stadtverwaltung. Voraussichtlich im Jahr 2022 wird eine 
der Firmen die Umsetzung vornehmen.

•	 Bekannt gegeben wurde, dass auf erneute Nachfrage vom Baude-
zernat mitgeteilt wurde, dass die Starkregenanalyse für das Bau-
gebiet Niedermatten durch ein externes Büro in Bearbeitung ist.

•	 Weiterhin wurde informiert, dass die Energiekarawane voraus-
sichtlich im Frühjahr 2022 nach Waltershofen kommen wird.

•	 Hingewiesen wurde auch auf den geplanten Radaktionstag 
am 25.07.2021, der als Fahrraddemo aus der Bürgerschaft initi-
iert wurde, um auf den nach wie vor fehlenden Radwegelücken-
schluss um den Tuniberg zwischen Waltershofen und Gottenheim 
aufmerksam zu machen, nachdem dieses Teilstück seit Jahren in 
der Radwegeplanung oberste Priorität hat, aber keinerlei Fort-
schritte zu sehen sind.

 
 
Zurückschneiden von Sträuchern, Hecken und 
Bäumen an öffentlichen Verkehrsflächen 
Teilweise ragen derzeit wieder Hecken und Bäume in Geh- und Radwe-
ge sowie Straßen hinein, sodass die Durchgangs- oder Durchfahrtsbrei-
te hierdurch verringert ist. Auch werden zum Teil die Sicht an Straßen-
kreuzungen beeinträchtigt oder Verkehrszeichen verdeckt. Nach dem 
Landesstraßengesetz sind Eigentümer_innen und Bewirtschaftende 
von Grundstücken verpflichtet, die an öffentlichen Straßen oder sonsti-
gen Verkehrsflächen gepflanzten Bäume, Sträucher und Hecken so weit 
zurückzuschneiden, dass sie nicht über die Grundstücksgrenze hinaus-
ragen oder das sogenannte Lichtraumprofil eingehalten wird. Im Einzel-
nen sind folgende Regelungen einzuhalten: 
 
•	 Über der Straße muss eine lichte Höhe („Lichtraum“) von 4,50 Me-

tern frei bleiben.
•	 An Geh- und Radwegen muss eine lichte Höhe von 2,50 Metern 

frei bleiben.
•	 An Straßeneinmündungen und -kreuzungen sind „Sichtdreiecke“ 

freizuhalten. Dies bedeutet, dass in diesen Bereichen Anpflanzun-
gen nur bis zu einer Höhe von 80 cm erlaubt sind, damit eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmenden gewährleistet 
ist.

•	 Verkehrszeichen und Straßenleuchten dürfen durch die Pflanzen 
nicht verdeckt werden.

 
Die Ortsverwaltung bittet darum, die Hecken und Bäume auf vorge-
nannte Maße zurückzuschneiden. 
 
 

Kehrmaschine in Waltershofen 
Am Montag, 5. Juli, kommt die Kehrmaschine zur Straßen-
reinigung nach Waltershofen. Die Fahrzeughaltenden werden 
deshalb gebeten, ihre Fahrzeuge an diesem Tag nicht am Stra-
ßenrand abzustellen. 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche der Stadt Freiburg 0761 201-8531 
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

 ÄRZTLICHER NOTDIENST
 Tel. 116 117

 APOTHEKE
Mittwoch, 30.06.21
Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, Tel. 07664 408714  
Donnerstag, 01.07.21
Münster-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7299  
Freitag, 02.07.21
Rats-Apotheke Bötzingen, Tel. 07663 1470  
Samstag, 03.07.21
Rebtal-Apotheke Tiengen, Tel. 07664 910700  
Sonntag, 04.07.21
Apotheke zum Roten Fingerhut Ihringen, Tel. 07668 317  
Montag, 05.07.21
Europa-Apotheke Breisach, Tel. 07667 942055  
Dienstag, 06.07.21
Silberberg-Apotheke Bahlingen, Tel. 07663 2641  
Mittwoch, 07.07.21
St. Martins-Apotheke Hochdorf, Tel. 07665 2824  

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter Tel. 01805 002963.

 ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

 HEBAMME
Gisèle Steff en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Opfi ngen, 
pfl egeteam-tuniberg@evsozialstation-freiburg.de
Evangelische Sozialstation Team Tuniberg
Tel. 07664 3057, Fax 07664 912000
Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppe 
Tel. 07664 5043755, Fax 07664 5043754

Information und Beratung für ältere Menschen, Pfl egebedürftige und An-
gehörige jeden Donnerstag von 13:30 Uhr bis 17 Uhr in Opfi ngen oder in 
Waltershofen; Terminvereinbarung bitte vorab unter Tel. 0761 201-3032

Evang. Sozialstation Freiburg im Breisgau e. V.

Seniorenbüro Freiburg im Breisgau

Die Hausarzt- und 
Coronaschwerpunktpraxis 
Waltershofen Im Moos 5 informiert: 
kurzfristig Einmalimpfung mit Johnson&Johnson-Impfstoff  
möglich – jetzt auch Impfzertifi kate 
Auf der Homepage der Praxis www.hausarztpraxis-waltershofen.
de können online Impftermine gebucht werden. Es werden der-
zeit 2 Impfstoff e (Comirnaty von Biontech und Janssen von John-
son & Johnson) geimpft. Es gibt ausreichend Impfstoff , sodass 
sich alle Interessierte anmelden können. 

Mittlerweile kann in der Praxis auch der QR-Code für das EU-Di-
gitale-Covid-Impfzertifi kat erstellt werden. Dies gilt sowohl für 
Geimpfte als auch für Genesene und ersetzt den Impfausweis. 
Der QR-Code kann auch in Papierform anstatt des Impfauswei-
ses mitgeführt werden. Für die Ausstellung bringen Sie bitte den 
Impfausweis oder das Impfzertifi kat sowie Versicherungskarte 
und Personalausweis mit, eine Terminvereinbarung ist nicht nö-
tig. 

Weiterhin werden in der Praxis von Montag bis Freitag kostenlo-
se Corona-Schnelltests für alle Bürger/innen 1x/Woche angebo-
ten. Die Terminvereinbarung erfolgt online über die Homepage 
www.hausarztpraxis-waltershofen.de oder telefonisch. Bitte nur 
mit Termin vorbeikommen! Das Testergebnis liegt nach ca. 15 
Min. vor, es kann sowohl telefonisch mitgeteilt als auch in Form 
einer Bescheinigung abgeholt werden. Kontaktpersonen, Perso-
nen mit Symptomen und Kinder unter 8 Jahren sollen sich bitte 
telefonisch anmelden, da diese Abstriche in einer gesonderten 
Sprechstunde durchgeführt werden. 

 
 
 
 

Corona-Schnelltests beendet – 
das DRK Opfi ngen-Waltershofen
 dankt für Ihr Vertrauen! 
Aufgrund der Lockerungen und der damit verbundenen deutlich 
geringeren Nachfrage nach Corona-Schnelltests hat das Deut-
sche Rote Kreuz sein Testzentrum Tuniberghalle sowie alle mobi-
len Testmöglichkeiten in den Tunibergstadtteilen eingestellt. Ge-
öff net bleibt das Testzentrum des DRK Kreisverbandes Freiburg 
e. V. im Rimsinger Weg 15, 79111 Freiburg, zu folgenden Zeiten: 
Mo.- Sa. 8 - 18 Uhr und So. 10 - 14 Uhr.

Das DRK Opfi ngen-Waltershofen bedankt sich bei allen Geteste-
ten für ihre Beteiligung und ihre besondere Wertschätzung an 
den Testaktionen. Ganz besonders in den Dank miteingeschlos-
sen sind neben den ehrenamtlichen Rotkreuzhelfer/innen auch 
die zahlreichen freiwilligen Mitarbeiterinnen aus dem Umfeld 
des DRK, die sich spontan angeboten haben, die Testaktionen 
aktiv und mit viel persönlicher Leidenschaft zu unterstützen. Sei-
ne große Anerkennung übermittelt der DRK-Vorsitzende Klaus 
Dürrmeier an die Ortsverwaltung Opfi ngen für die Bereitstellung 
der Tuniberghalle, dem Rathauspersonal aller Tuniberg-Stadtteile 
sowie Papyrus Medientechnik, Primoverlag und den Vereinsver-
tretenden für die Hilfe bei Veröff entlichung und Weitergabe der 
Testtermine. 
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Einladung zum Aktionstag 
Fahrradweg zwischen Waltershofen und Gottenheim sofort! 
Wie oft fahrt ihr mit dem Fahrrad zwischen Waltershofen und Got-
tenheim? Nie? Wir auch nicht - aus dem einfachen Grunde, weil die 
Landstraße eng und unübersichtlich ist und Autos dort gerne schnell 
fahren, da meistens wenig los ist... 
 
Schade, denn eine bequeme Verbindung zwischen den Dörfern 
wäre außergewöhnlich attraktiv: mal auf ein lauschiges Abendes-
sen im gemütlichen Garten der Fortuna in Waltershofen? Mal auf 
einen Burger zum Bahnhof in Gottenheim mit den Kindern oder in 
die Strauße? Oder unkompliziert mit der Bahn in die Stadt, ganz zu 
schweigen von einem Einkaufstrip zum Gottenheimer Markt diens-
tagabends oder ins Gemüselädele in Waltershofen. Auch wer eine 
Tagestour plant, freut sich bestimmt auf einen Lückenschluss der 
Radwegstrecke um den Tuniberg! 
 

Seit 10 Jahren arbeiten die Gemeinden intensiv, um den Fahrradweg 
zu realisieren. Jetzt hat sich eine Initiative gebildet, um das Anliegen 
wieder in den Vordergrund zu rücken!

•	 Treff punk: Sonntag, 25. Juli, 12:30 Uhr, Gottenheim Paletten-Meier, 
oder 12 Uhr Steinriedhalle Waltershofen

•	 Protestfahrt entlang der L187
•	 Kundgebung am Windhundplatz an der L187 mit den Ortsvorste-

her_innen und Bürgermeister_innen umliegender Gemeinden, 
Politiker_innen und Verantwortlichen der Verwaltung

 
Gefordert wird der Planungsbeginn für den Radweg sofort! 
Ein runder Tisch aller Agierenden soll noch in diesem Jahr die be-
stehenden „Koordinationsprobleme“ ausräumen und den Planungs-
prozess anstoßen. Um lebhafte Unterstützung aller Bürger_innen 
am Tuniberg wird gebeten! 
Veranstalter: F. Heitzler, J.H. Wehmeyer, S. Zeller-Schock. 
 

 

– Kalender – Datum Uhrzeit Treff punkt Kontakt

... walken montags  und 
mittwochs

jeweils 9 Uhr Mo.: Infotafel bei den Tennisplätzen 
Mi.: Kreisverkehr Schulhalde/Giesental

Peter Rothfuß, Tel. 6718

... boulen dienstags 16 Uhr Bouleplatz bei den Sportanlagen Paul Fraider, Tel. 8435, und 
Hubert Kohler, Tel. 51313

... am Dunschdig* Donnerstag, 01.07. 15 Uhr Farrenstall Ingrid Kutz, Tel. 51406, und 
Monika Burchgart, Tel. 6961

... wandern:  Pano-
ramatour rund um 
Muggenbrunn**

Mittwoch, 07.07. 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Johannes Fiedler, Tel. 6160

... lesen ist immer möglich off ener 
Bücherschrank

Farrenstall Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Jasmin Puchein, Tel. 9344879

... helfen Bei Bedarf 
bitte melden

  Angela Vitt, Tel. 942424, und 
Sepp Glöckler, Tel. 8630

*Z’sämme am Dunnschdig: 
Zum Schutz aller Besucher und Besucherinnen können zurzeit nur vollständig Geimpfte am Treff en teilnehmen (bitte Impfpass mitbrin-
gen). 
**Z’sämme wandern am 07.07.:
Bei dieser etwas anspruchsvolleren Tour geht es von Muggenbrunn durch den Wald auf dem steilen Felsenwegle hinauf zum aussichtsrei-
chen Weg mit schönem Panoramablick und über Weiden und an Bächen entlang wieder zurück in den Ort. An 11 Themenstationen gibt 
es interessantes Wissen zur Dorfgeschichte, Dorfl eben, Natur und Umwelt. Ein schöner Rastplatz mit Barfußpfad lädt zum Verweilen. Der 
Weg ist knapp 8 Kilometer lang und weist immerhin 330 Höhenmeter Anstieg auf, dabei gibt es auch einige steilere Abschnitte. Treff punkt 
ist um 9 Uhr an der Infotafel bei den Tennisplätzen, mitzubringen sind feste Schuhe, ein kleines Vesper, ausreichend Getränke und Regen-
schutz. Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zur Einkehr. Bei Regen entfällt die Tour, aktuelle Infos gibt‘s bei Barbara 
und Johannes, Tel. 6160 
   
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu fi nden. 
  
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener_innen unterstützen. 
Die Konten lauten: Verein Z’sämme,
•	 Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
•	 Volksbank Breisgau-Markgräfl erland eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus aus oder Sie schicken eine Mail an 
info@zaemme.de. 

                           
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Abfuhrtermin an diesem Freitag 
•	 östlich der Sonnenbrunnenstraße alles
•	 westlich der Sonnenbrunnenstraße nur braune Tonne und graue 

Tonne mit wöchentlicher Leerung
 
Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu verschenken hat, kann 
dies über die Ortsverwaltung in der Sperrmüllbörse im Mitteilungs-
blatt kostenlos veröff entlichen. 

Zu verschenken: 
•	 2 Beton-Schirmständer für Marktschirme, Tel. 6749
 
 

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums 
Freiburg aufgrund aktueller Betrugsstraftaten: 
Fake-Shops - beim Onlinekauf immer misstrau-
isch sein 
Fake-Shops, also gefälschte Internet-Verkaufsplattformen, sind auf 
den ersten Blick schwer zu erkennen. Sie sind teilweise Kopien real 
existierender Websites, wirken daher seriös und lassen beim Käufer 
selten Zweifel an ihrer Echtheit aufkommen. Hat ein Kunde Ware 
bestellt, wird entweder minderwertige Ware zu einem überhöhten 
Preis oder nach einer Vorauszahlung gar nicht geliefert. Beachten Sie 
deshalb folgende Tipps für einen sicheren Online-Kauf:

•	 Keine Spontankäufe: Bevor Sie ein Produkt in den Warenkorb ei-
nes Online-Shops legen, sollten Sie den Preis des Produkts bei an-
deren Anbietern wie dem Händler vor Ort vergleichen. Denn Be-
trüger locken ihre Opfer mit unwahrscheinlich niedrigen Preisen.

•	 Informieren Sie sich: Geben Sie den Namen des Online-Shops in 
eine Suchmaschine ein, dadurch können Sie negative Erfahrun-
gen anderer Kunden herausfi nden und müssen sich nicht auf die 
Versprechungen der Shop-Betreiber verlassen.

•	 Wählen Sie sichere Zahlungswege: Der Kauf auf Rechnung kann 
vor Betrug durch Fake-Shops schützen. Getätigte Überweisungen 
können jedoch allenfalls kurzfristig rückgängig gemacht werden. 
Beim Lastschriftenverfahren können vorgenommene Abbuchun-
gen noch nach einigen Tagen storniert werden. Nutzen Sie beim 
Onlinekauf keine Zahlungsdienste wie Western Union oder pay-
safecard.

•	 Kein Einkauf bei Zweifel: Wenn Sie sich unsicher sind, kaufen 
Sie am besten gar nicht im gewählten Shop. Sie sollten das ge-
wünschte Produkt nur beim Händler Ihres Vertrauens erwerben.

 
Was tun, wenn man Opfer geworden ist:
•	 Machen Sie Ihre Zahlung rückgängig: Sollten Sie bereits Geld für 

Ihren Kauf überwiesen haben, informieren Sie sich umgehend bei 
Ihrer Bank, ob Sie die Zahlung rückgängig machen können. Bei 
anderen Zahlungsarten (bspw. Bargeldtransfer) kontaktieren Sie 
sofort den Dienstleister und lassen ihn die Transaktion stoppen.

•	 Sichern Sie alle Beweise für Ihren Online-Kauf: Ob Kaufvertrag, Be-
stellbestätigung oder E-Mails, bewahren Sie alle Belege für Ihren 
Kauf auf. Drucken Sie diese aus.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei: Mit den gesicherten Unter-
lagen sollten Sie sich möglichst sofort an die Polizei wenden und 
Strafanzeige erstatten.

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so 
melden Sie sich gerne über freiburg.pp.pravention@polizei.bwl.de. 

Katholische Kirchengemeinde
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 03.07. – 11.07.2021 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18 
E-Mail: info@kath-tuniberg.de 
Internet: www.kath-tuniberg.de 
Öff nungszeiten des Pfarramtes in Munzingen: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr (dienstags in den Schulferien ge-
schlossen) 
Gemeinde-Referentin Heidrun Vigor, 
gemeinderef@kath-tuniberg.de 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 

Hauskommunion 
Nachdem wir über ein Jahr auf die Haus-/Krankenkommunion ver-
zichten mussten, möchte ich ab August wieder die Kommunion am 
ersten Freitag eines Monates nach Hause bringen. Wer diesen Dienst 
gerne in Anspruch nehmen möchte, kann sich selbst oder über An-
gehörige im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 07664 402980 an-
melden. Erster Termin wäre das Fest der Verklärung des Herrn am 6. 
August 2021. 
Ihr Andreas Mair, Pfr. 
 
Vorwort zum 14. Sonntag im Jahreskreis 
An den fernen Gott glauben kann leichter sein, als dem nahen Gott 
begegnen. In der Nähe wird alles konkret. Menschen, Tiere, Blumen, 
Bäume, sie haben Namen und brauchen Raum. Glauben, dass es 
Christus ist, der uns begegnet im Wort, im Sakrament, in den Ge-
schöpfen und Menschen, zu Hause, bei der Arbeit, in Schule oder Be-
trieb, das bleibt eine Herausforderung, die die Welt verändern kann. 
Ihr Andreas Mair, Pfr. 
 
Samstag, 03.07. - Kollekte für den Heiligen Vater - 
14.30  St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier mit Taufverspre-

chen und Erstkommunion 
17.00  Glocken läuten den 14. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 04.07. - Erentrudisfest - Kollekte für den Heiligen Vater - 
10.30  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier zu Ehren der 

heiligen Erentrudis, gestaltet mit dem Kirchenchor St. 
Stephan - bei schönem Wetter fi ndet der Gottesdienst drau-
ßen statt 

10.30  St. Nikolaus, Opfi ngen: Wortgottesfeier 
18.30  St. Stephan, Munzingen: Vesper zu Ehren der heiligen Er-

entrudis 
 
Montag, 05.07. 
19.00  St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 06.07. 
18.30  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 08.07. 
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
 
Freitag,09.07. 
18.30  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
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Samstag, 10.07. 
17.00  Glocken läuten den 15. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 11.07. 
09.00  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
10.30  St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier mit besonderen 

Elementen für Familien 
18.30  St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus 
 
 

Kath. Kindergarten St. Elisabeth in Waltershofen sucht ab Sep-
tember 21: 
•	 Küchenfee an 3 Tagen die Woche jeweils 1,5 Std. von 12.30 - 

14.00 Uhr
•	 und FSJ/BFD Freiwilligendienst - werde Teil unseres Teams...
 
Bei Interesse und Fragen steht Ihnen die Kindergartenleitung, Feli-
citas Heitzler, unter Tel. 7956 gerne zur Verfügung. Ihre Bewerbung 
senden Sie bitte per E-Mail an kiga.st.elisabeth.waho@t-online.de. 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Prediktbezirk Opfi ngen und Waltershofen 
Unterdorf 8, 79112 Freiburg–Opfi ngen Tel. 07664 1880
E-Mail: opfi ngen.freiburg@kbz.ekiba.de
Internet: www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de
Spendenkonto: 
Sparkasse Freiburg, IBAN DE57 6805 0101 0013 7897 03
Allg. Konto: 
Volksbank Breisgau-Markgräfl ., IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31
Pfarrerin: Vakanzvertretung Pfarrerin Stefanie Jakob, Tel. 07664 1719
Sekretariat: Sabine Danzeisen, Sprechzeiten Dienstag und Donners-
tag 8:30 – 12 Uhr 

 
Gottesdienste mit Schutzkonzept 
Weiterhin müssen nach einer Verordnung der Landesregierung in 
allen Gottesdiensten medizinische Masken getragen werden. Falls 
Sie zu Ihrem Gottesdienstbesuch selbst keine solche Maske zur 
Hand haben oder sie vergessen haben sollten, wird Ihnen gerne am 
Eingang eine zur Verfügung gestellt. Es darf wieder (mit Maske) mit-
gesungen und –gebetet werden. Bitte achten Sie beim Eintreten in 
die Kirche und beim Ausgang auf die Hygienevorschriften und die 
Abstandsregeln. 

Samstag, 3. Juli 
10 Uhr  Konfi rmation I, Pfrn. Stefanie Jakob, 
  Bergkirche Opfi ngen 
11:30 Uhr  Konfi rmation II, Pfrn. Stefanie Jakob, 
  Bergkirche Opfi ngen 
 
Sonntag, 4. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Konfi rmation III, Pfrn. Stefanie Jakob, 
  Bergkirche Opfi ngen 
11:30 Uhr  Konfi rmation IV, Pfrn. Stefanie Jakob, 
  Bergkirche Opfi ngen 
 
Sonntag, 11. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst, Präd. Fabian Laass, Bergkirche Opfi ngen 
 
Gottesdienstübertragung auf ZDF 
So., 04.07., 09:30 Uhr, Oestrich-Winkel, katholisch „Von Jesus sehen 
lernen“ 
 
Gottesdienste für Kinder online unter
www.kirchemitkindern-digital.de 
 

 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 30.06. und 07.07. 
19:30 Kirchenchorprobe, Gruppe I, Gemeindesaal 
20:30 Kirchenchorprobe, Gruppe II, Gemeindesaal 
 

 

FEUERWEHR FREIBURG 
Abt. Waltershofen

Letzte Einsätze 
Am Donnerstag, den 24. Juni, wurde die Abteilung 11 Waltershofen 
um 17:48 Uhr per Meldeempfänger zu einem Einsatz „B3 - Heim-
rauchmelder“ nach Opfi ngen alarmiert. Vor Ort stellte es sich als 
angebranntes Essen auf dem Herd heraus, die Wohnung wurde 
unter Vornahme des Lüfters rauchfrei gemacht und der Mieterin 
übergeben. Die Abteilung Waltershofen war mit 1 Fahrzeug und 8 
Feuerwehrangehörigen vor Ort, ebenso waren 3 Kameraden in Be-
reitschaft am Feuerwehrhaus. 
 
 
 

Folgende Kinder haben am 13./19. und 20. Juni 2021 zum 
ersten Mal das Sakrament der Eucharistie empfangen: 
•	 aus Mengen Santiago Broß, Anna und Elena Florea, Finn In-

gold, Tilo Klosa, Lilli Künstle, Luana Löffl  er, Raphael Stiefvater 
und Raphael Tittel,

•	 aus Tiengen Valentina Corvaia, Luca Dörfl inger, Pauline Honi, 
Simon Mainka und Jakob Schächtele,

•	 aus Opfi ngen Maximilian Bühler, Clara Gremmelspacher, Max 
Hauptmannl, Ferdinand Rehnert, Henry Steiert und Jonas 
Zoch.

 
Die Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg gratu-
liert allen Kommunionkindern und ihren Familien zu ihrem 
Festtag und wünscht ihnen Gottes Segen auf ihrem weite-
ren Weg in der Gemeinschaft der Kirche. 

Wochenspruch 5. Sonntag nach Trinitatis 
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 

euch: Gottes Gabe ist es. 
Galater 6,2

Pfarramt bis zum 09.07.21 nicht besetzt 
Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im 

Pfarramt Tiengen, Tel. 07664 1719. 

Frauenmahl “900 + 1 – Frauen in Freiburg” 
Anlässlich des Freiburger Stadtjubiläums veranstalten die Ev. 
Frauen in Baden, die Diakonie Freiburg, der Kirchliche Dienst 
in der Arbeitswelt Baden/Freiburg und der Stadtkirchenbezirk 
Freiburg ein außergewöhnliches Frauenmahl und laden unter 
dem Motto “Freiburg 900 + 1 – Frauen in der Stadt” zu einem 
festlichen Essen ein. Zwischen den Gängen werden kluge Reden 
von inspirierenden Frauen gehalten, Musik und Tischgespräche 
sollen zum Nachdenken anregen; Freitag, 25. September, von 
18 – 22 Uhr im Paulussaal, Sektempfang 17:30 Uhr; Anmeldung 
unter E-Mail Gabriele.pfrommer@ekiba.de oder unter Tel. 0721 
9175-324. 
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Baustellen-News 
Es ist nahezu vollbracht. Nachdem bereits in der Vorwoche der kom-
plette Rasenteppich für den neuen Waltershofener Kunstrasenplatz 
ausgelegt war, wurden bis zum letzten Wochenende hin dann auch 
noch alle Linien eingezogen. Neben der Linierung für das Haupt-
spielfeld wurden auch auf beiden Platzhälften Linien für das Klein-
feld bei der E-Jugend (7er-Feld) und für das 9er-Feld, auf dem die 
D-Jugendlichen kicken, aufgetragen. Zu Beginn dieser Woche wurde 
das Feld eingesandet und am Schluss wird noch Kork eingebracht. 
Gegen Ende dieser Woche ist der Kunstrasenplatz in Waltershofen 
dann nach rund 3½-monatiger Bauzeit endlich fertig und bespielbar! 

Außerdem wurden in den letzten Tagen noch einige weitere Arbei-
ten in Eigenleistung getätigt. Zum Beispiel wurde das Pfl aster rund 
um das Kassenhäuschen erneuert und erweitert. In Zukunft wird 
der Kassierer bei gutem Wetter auch komfortabel im Freien kassie-
ren können. Am kommenden Samstag soll die Baustelle mit einem 
letzten großen Freiwilligen-Arbeitseinsatz abgeschlossen werden. 
Helfende sind gerne willkommen! 
 
 

Fußball 
Am vergangenen Sonntag trugen die Aktiven ihre ersten offi  ziellen 
Spiele nach langer Corona-Pause aus. Zu Gast in Waltershofen waren 
die Teams der neu gegründeten SG Ihringen/Wasenweiler. 

SV Waltershofen I - SG Ihringen/Wasenweiler I  1:0 (1:0)
Im ersten Vorbereitungsspiel sorgt Neuzugang David Stählin mit 
seinem Tor für einen Heimsieg. In einem – nach so langer Pause – 
ordentlichen Spiel zeigte die Bilharz-Elf gute Anlagen. Diese gilt es, 
jetzt auch über die gesamten 90 Minuten abzurufen. 

SV Waltershofen II - SG Ihringen/Wasenweiler II  5:1 (4:0)
Einen deutlichen Sieg konnte die Reserve für sich verbuchen. Sehr 
erfreulich war, dass sämtliche aus der A-Jugend kommende Spieler 
ihre Einsatzminuten bekamen. So konnten die Trainer Hagin / Bilharz 
an diesem Wochenende insgesamt 36 Spieler einsetzen und keiner 
musste doppelt spielen. Waltershofen war über die gesamte Spiel-
zeit deutlich überlegen und der Sieg hätte leicht noch deutlich hö-
her ausfallen können.
Torschützen: E. Paula (2), N. Heisler (2), J. Reich 

Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 30.06., 19:30 Uhr SV Waltershofen - SV Mundingen II
Sonntag, 04.07., 16:00 Uhr SV Burkheim - SV Waltershofen
Mittwoch, 07.07., 19:30 Uhr FC Wolfenweiler-Schallstadt - SV Wal-
tershofen 

AH-Stammtisch 
Nach langer Pause kann wieder der AH-Stammtisch abgehalten wer-
den. „Neuzugänge“ sind herzlich willkommen. Der erste Stammtisch 
2021 fi ndet morgen, Donnerstag, 1. Juli, ab 20:00 Uhr im Clubheim 
statt. 
 
 

Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppen 
der Kirchen am Tuniberg e. V.

Betreuungsgruppe „Zu Gast wie Daheim“ 
Die Betreuungsgruppe „Zu Gast wie Daheim“ kann, trotz Corona, 
wieder mit der Betreuung beginnen. Die Betreuerinnen und fast alle 
Gäste sind zweifach geimpft. Wiederbeginn ist am Mittwoch, 07. Juli 
2021, in Opfi ngen, Unterdorf 46; Tel. 07664 9150109 oder gerne di-
rekt bei Frau Bunk, Tel. 07664 5271 (gerne auch auf AB, Rückruf er-
folgt). Die Gruppen treff en sich 2x wöchentlich, mittwochs und frei-
tags von 13:15 bis 17:15 Uhr. Bei Bedarf wird Fahrdienst angeboten. 
Benötigen Sie Entlastung oder endlich wieder soziale Kontakte? 
Dann sind Sie hier richtig! Wenn Sie in der Betreuung mithelfen 
möchten, sind Sie ebenfalls herzlich willkommen. 
 
 

Ergebnisse 
Herren 65 (4er) 2. Bezirksliga TSG TC Waltershofen/
TC Wasenweiler 1 - TSG TC RG Durbach/TC Rammersweier 1 4:2
Damen 50(4er) 1. Bezirksliga TC Ettenheim 1 - 
TSG TC Waltershofen/TC Gottenheim/TC GW Ihringen 1  1:5
Herren 70 (4er) 2. Bezirksliga TSG TC Waltershofen/
TC GW Ihringen 1 - TSG TC Maulburg/TC Steinen 1  5:1
Herren 55 (4er) 1. Bezirksklasse TC Gundelfi ngen 2 - 
TC Waltershofen 1  0:6 
Herren 30 1. Bezirksklasse TC Mahlberg-Kippenheim 1 - 
TC Waltershofen 1  9:0
Damen 2. Bezirksklasse TC Waltershofen 1 - 
TSG TC Wasenweiler/TC Gottenheim 1  4:5 
 
Die nächsten Spiele 
Mittwoch, 30.06.2021, 14:00 Uhr Damen 50(4er) 1. Bezirksliga TSG TC 
Waltershofen/TC Gottenheim/TC GW Ihringen 1 - TSG TC Eschbach/
TC BG Bad Krozingen 1 
Samstag, 03.07.2021, 14:00 Uhr Herren 55 (4er) TSG TC Önsbach/
Wagshurst 1 - TC Waltershofen 1  
Sonntag, 04.07.2021, 9:30 Uhr Damen 2. Bezirksklasse TC Waltersho-
fen 1 - TC Sasbach 1  
Dienstag, 06.07.2021, 10:00 Uhr Herren 70 (4er) 2. Bezirksliga TSG TC 
Waltershofen/TC GW Ihringen 1 - TSG TC Seelbach/TC Schuttertal 1  
Mittwoch 07.07.2021, 14:00 Uhr SF Eintracht Freiburg 1 - TSG TC Wal-
tershofen/TC Gottenheim/TC GW Ihringen 1  
 
 

Blutspendeaktion am Montag, 5. Juli 2021, von 
14:30 - 19:30 Uhr in Munzingen, Schloßbuckhalle 
Blutspender sind Lebensretter! 
Aufgrund der Corona-Lage ist eine Teilnahme nur mit Terminreser-
vierung möglich. Der Vorteil ist, dass evtl. Wartezeiten auf ein Mini-
mum reduziert werden können. 
Die Helferinnen und Helfer des Deutschen Roten Kreuzes freuen sich 
auf Ihre Blutspende. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.blutspende.de oder https://terminreservierung.blutspende.de/m/
freiburg-munzingen-schlossbuckhalle. 
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Merdinger Kulturtage: 
Bach-Abend in der Scheune 
Bei den Merdinger Kulturtagen präsentieren am Samstag, den 
3.7.21, in der historischen Zehntscheuer um 20 Uhr die Geigerin 
Petra Müllejans (Freiburger Barockorchester) und die Cembalistin 
Sabine Bauer (Camerata Köln) einen Abend mit Violinsonaten von 
Johann Sebastian Bach. Der Eintritt zu diesem Konzert beträgt 14 € /
erm. 10 €. Es wird gebeten, sich unter https://www.merdinger-kunst-
forum.de/reservieren/ möglichst verbindlich anzumelden, da ge-
mäß der Reservierungen bestuhlt wird. Aktuell muss beim Besuch 
von Konzerten im Innenbereich eines der drei Gs (geimpft, genesen 
oder getestet) erfüllt sein und ansonsten weiterhin auf Abstand und 
Hygienemaßnahmen geachtet werden. 
 
 
Naturzentrum Kaiserstuhl 
Zu den Exkursionen ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte denken 
Sie an gutes Schuhwerk, Wasser und Sonnenschutz. 
Samstag, 03.07., 14:30 – 17:30 Uhr, Vulkan-Genusstour; Na-
turwanderung auf dem Prozessionsweg zur geschichtsträchtigen 
Katharinenkapelle, durch unberührte Lösshohlwege wird die Brun-

delhütte zur Kaff epause erreicht (7 km); Amoltern, Parkplatz beim 
Bergfriedhof, Zubringerdienst vom Bahnhof Endingen, 11 € inkl. 
Kaff ee + Kaiserstühler Walnusstorte; Anmeldung unter Tel. 07642 
921010; 
Sonntag, 04.07., 14 - 17 Uhr, Schmetterlinge am Badberg; ein 
erlebnisreicher Spaziergang mit Infos über Biologie, Ökologie und 
Naturschutz heimischer Tagfalter; Alt-Vogtsburg am Brunnen vor 
Gasthaus Rössle; 7 €. 
Öff nungszeiten: 
Montag + Donnerstag 10 - 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr; 
Einlass nur mit Mundschutz! 

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V., Bachenstr. 42, 
79241 Ihringen, Tel. 07668 7108 80 (Mo. + Do. 10 - 12 Uhr), 
E-Mail info@naturzentrum-kaiserstuhl.de, 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Ab sofort verlängerte Öffnungszeiten
in unserem Biergarten: 

Wir sind von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr für euch da!
www.mundenhof-hofwirtschaft.de

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Ende des redaktionellen Teils



Reparaturen
Haushaltsgeräte und Unterhaltungselektronik aller Fabrikate

Elektroinstallationstechnik, Verkauf und Kundendienst
Fernsehen • Video • HIFI • Hausgeräte aller Fabrikate

Photovoltaik • Solar • ISDN - DSL

MÖRCH Elektrotechnik GmbH
Freiburg-Opfingen • Freiburger Str. 8 • Tel. 0 76 64 / 13 13

Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig
Eschenweg 3
79232 March
Telefon 07665-9 39 01 87
Telefax 07665-9 39 01 89

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

HOTEL HEUBODEN Umkirch
sucht Zimmermädchen / Mitarbeiter 

zur Zimmerreinigung auf 450,- €-Basis, 
Arbeitszeit von 9 -13 Uhr 

Tel. 07665-500965 oder info@hotel-heuboden.de 

Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast vorbestellen!
Waltershofen, Brunnen  10.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Do., 08.07. und  02.09.2021 



Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

RICHTIG!
Special

618 VOGTSBURG ❘ IHRINGEN ❘ BÖTZINGEN ❘ MERDINGEN I EICHSTETTEN I SASBACH I WALTERSHOFEN I GOTTENHEIM

seit 35 Jahren Qualität + Service



Daniel Strittmatter

■Gerüstbau ■Außenputz ■ Innenputz
■Trockenbau ■Malerarbeiten ■Edelputz

■Wärmedämmung
Daniel Strittmatter GmbH | Fasanenweg 3 | 79235 Vogtsburg-Achkarren
Telefon: 07662 / 9 40 07  | Fax: 07662 / 9 40 37  | Mobil: 0172 / 7 40 54 19

Ihr Partner 
rund ums Haus

VOGTSBURG ❘ IHRINGEN ❘ BÖTZINGEN ❘ MERDINGEN I EICHSTETTEN I SASBACH I WALTERSHOFEN I GOTTENHEIM KW 26

Weil a. Rh. 07621-7 55 26
Freiburg 0761-44 55 11

STG/TSD
Tankservice
GmbH



VOGTSBURG ❘ IHRINGEN ❘ BÖTZINGEN ❘ MERDINGEN I EICHSTETTEN I SASBACH I WALTERSHOFEN I GOTTENHEIM KW 26

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 
privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0 76 67 / 96 87 75,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

Auf der Haid 4
79235 Vogtsburg-Achkarren
Telefon (0 76 62) 94 94 90
Telefax (0 76 62) 9 49 49 20



Ein Rollator erleichtert den Alltag doch sehr
Ein Rollator, auch Gehwagen genannt, ist ein vielseitiger Begleiter, der die Bewegung erleichtert und auch sonst praktische Möglichkeiten 
bietet. Man kann sich während den Einkäufen z.B. bequem hinsetzen und eine Verschnaufpause einlegen. Außerdem bietet er genug 
Platz, um die vollen Taschen bequem zu transportieren. Und mit dem passenden Zubehör ist man für alle Lebenslagen gewappnet: Da 
gibt es u. a. LED-Lichter, Rollator-Taschen, Stockhalterungen, Schirme, die am Gehwagen befestigt werden können und weitere Produkte 
bis hin zur Rollator-Garage, damit der kleine „Rolls Royce“ vor Wind und Wetter geschützt ist. Jedes Modell kann durch ein breites Angebot 
an Rollator-Zubehör ergänzt werden. 

Der Fachhandel hilft bei der Auswahl gerne weiter, auch wenn es um Modul-Rampen geht. Denn barrierefreie Hotels und Wohnungen 
sind immer noch viel zu selten. Da hilft die Modul-Rampe. Mit ihr lässt sich preisgünstig jedes Umfeld barrierefrei gestalten: im Urlaub, in 
der Ferienwohnung, auf Besuchen oder auf Reisen. Schwellen kann man mit dieser Rampe bequem und sicher auf den Millimeter genau 
ausgleichen. 

Doch erst einmal muss man natürlich einen Rollator haben. Wer ihn auf Rezept kaufen möchte, der sollte den Hausarzt fragen. Er vermerkt 
auf dem erforderlichen Formular auch, ob der Patient/die Patientin wegen eines Handicaps einen Rollator mit Extra-Ausführung benötigt. 
Ansonsten gibt es ein Standardmodell. Von Krankenkasse zu Krankenkasse wird dann individuell entschieden, ob und wie viel der Ver-
sicherte bei einem Standardrollator zuzahlen muss. Einige der Kassen arbeiten mit bestimmten Händlern zusammen. Am besten also, 
vor dem Arztbesuch einmal bei der Krankenkasse anrufen und sich entsprechend erkundigen. Ist das ausgewählte Modell teurer als der 
Kassensatz, so heißt es, die Preisdi�erenz aus eigner Tasche zu bezahlen, sofern der Hausarzt per Rezept nicht konkret begründet, warum 
ein Rollator mit besonderer Ausstattung vonnöten ist.

Die etwas höherwertigeren Modelle weisen so manche Vorteile auf, sie sind z. B. nicht nur leichter, sondern man kann sie auch mit nur 
einem Handgri� falten. Das hat aber auch seinen Preis: Gegenüber dem Kassenmodell kosten solche Ausführungen schnell 100 bis 300 
Euro mehr. 

Sicher, Rollatoren kann man auch für relativ wenig Geld und ohne Rezept beim Discounter oder im Internet erwerben. Doch das A & O 
eines jeden Rollatorkaufs ist eine gute fachliche Beratung. Und für den Fall, dass die Gehhilfe einmal defekt sein sollte, hat man einen 
kompetenten Ansprechpartner. Wer den Rollator täglich benötigt, für den zahlt sich die Investition in ein höherwertiges Modell jedenfalls 
auf lange Sicht aus.

Noch ein Vorteil spricht für den Fachhandel: In so manchem Geschäft kann man mit dem Rollator in einem Parcours testen, wie das rol-
lende Hilfsmittel zu handhaben ist. Die Mitarbeiter des Fachhandels zeigen, wie der Rollator funktioniert, angefangen von der Bremsen-
funktion über das Zusammenklappen bis zur Rad-Montage. Hilfreich ist es, wenn man zum Rollatorkauf eine/n Begleiter/in aus der Familie 
oder dem Freundeskreis an seiner Seite hat.

Hier nun weitere Tipps für Rollator-Fahrer/innen:

mit der Haftp�ichtversicherung.

-
en anbringen. Manche Senioren entscheiden sich zudem für Re�ektoren am Mantel- oder Jackenärmel. 

dürfen nicht an den Gri�en befestigt werden. Auch sonst nichts am Rollator festbinden.

-
gen mitnehmen,

zahlreiche Menschen beobachten kann, die mit ihrer Mobilitätshilfe nicht “gehen”, sondern das rollende Gefährt kraftraubend 
vor sich herschieben. Eine gefährliche Angelegenheit, kann man so doch leicht das Gleichgewicht verlieren und 
stürzen. Deshalb: erst mit geradem Rücken zwischen die Hinterräder des Rollators stehen und dann erst losgehen. 

-
tungen eine spezielle Rollator-Gymnastik im Angebot. Dort bekommt man dann Tipps für Lockerungs- 
und Kräftigungsübungen gegen Verspannungen.

sicherlich wo, ansonsten einfach mal bei der Polizei, der Verkehrswacht, beim ADAC oder 
den Nahverkehrsbetrieben anrufen und nachfragen.

die Gehhilfe grundsätzlich immer mit der Feststellbremse vor dem Wegrollen sichern. In 
den Bus besser an der zweiten Tür einsteigen, da dort im Normalfall der abgesenkter Ein-
trittsbereich ist und man leichter einen Stellplatz bekommt. Heißt es dann “Aussteigen”, den 
Rollator am besten an der Tür mit der Bremse feststellen. Jetzt, falls körperlich entsprechend �t, 
ohne Gehhilfe aussteigen und erst dann den Gehwagen aus dem Bus holen beziehungsweise 
Mitfahrende bitten, das Gefährt auf das Trottoir zu stellen.


